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Karlsruher Tagblatt .

Nk. 337 . Zweites Blatt. Donnerstag den 5. Dezember (Filzt r!« drittes Mt .) 1888

spanischer Weine .
Im Aufträge des Herrn Ul. Lvntnsr versteigere ich im GroHherzogl .

Avllkeller » Rüppurrerstraße hier,
heute Donnerstag den S Dezember ,

von 1 « bis 12 und 2 bis L Uhr ,
und werden in Driginalgebinden von 1 « Liter SN

SksivZfs u » « stssla ,
welche am Versteigeruugstag erprobt werden können, unter voller Garantie
der Aechtheit der Qualität um das entsprechende Höchstgebot , einschließlich
Zoll , Fracht und Steuer frei, zugeschlagen.

Zugleich werden einige Kisten garautkrt Schier
vtiinvsiLvIisi » l ^kv « ,

18SL — ISNSer Ernte , hochfeine Qualität, einer Versteigerung aus-
gesetzt und von 2 Pfd . an verzollt abgegeben . _Der Beauftragte : L ." UM" Versteigerung . 'MW
Freitag den « . Dezember d. I . , Variatttags S Uhr «ud Nachmittag-

2 Uhr beginnend,
wird« im Aufträge gegm vaarzahlung« dstri»« t :

^ 1 Parthte gut erhaltene Herrenklrider und einzelne Hosen , 1 bessere Damengarderobe und
jKindcrkletder , 1 Bettstätte mit Rost , 2 Deckbetten , 4 Kissen , 1 Auszuatisch , 1 großer Pfeiler»
Ipiegel mit geschweifter Coosole , 1 nußbauw -poltrtes Büffet mit Schränkchen und Marmor-

Miftte , wittelgroß , 1 Ovaltifch , 1 Schlvfdtvan , 1 Dapapee . geichwefft , 1 «nüb. - t» l. Spiegel«
schrank, 1 nutzb. - pol. Sekretär , 1 Glasschrark, 1 MenerKaffeemaschine <v« fllbrrt , 12Dassen),

1 Hängelampe, 1 Gasampel , 6 Stichle mit hoher Lehne, einige Cigarren » einige Dutzend zurück-
besetzte Herrenhemden, Jacken »nd Unterhosen rc .»

wqnHebhab« -tnlad-t ZA . Kvßmann , Auktionator .
Knieling«».

Dielenlieferrmg.
Dir Gemeinde Kniclingen bedarf 300 Stück

Dirk » und zwar : 4M m lang, 24 mm dick und
21mm breit.

WNpbote hierüber müssen bis längstens Montag
den 9. Dezember d. I , Mittags 12 Uhr. beim
Bpvgumetsteramt hier eingereicht sein.

MUndigen, den 2. Dezember 189b.
Bürgermeisteramt :

Ruf .
Huber, Rathschreiber.

Zauns -KnfttlStNlllg .
tzfscktag de« s . D ^ nnber I8SS , Nachmit .

ra!> mit Kifsenreifen . 1 Hobelbank . 1 K -Bätz , 1
SÄNchkommode, 2 Schreibpulte. 1 Weißzeugschrank,
1 Mwshie gedrehte eichene Stuhlfüße u. Schwinge»,
2stzestladen , mehrere Chiffonniere« , Kommoden ,
TMe . -Lähmasch tnen, Waschtische, Spiegel Bilder,
Uhrtt», Migmen und sonstige Gegenstände.

Kaewruhe, ben 3. Dezember IMS .
SvvVw » Gerichtsvollzieherin Karlsruhe .— ' D « r l a ch .

Abbruchverfleigeraag .
st.1. DerGemeinderathder StadtDurlachläßt am

Samstag de« 14. Dezember ,
Mittags S Uhr ,

aisOrt und TtellrdnrAbbrnch des alten Rkfiden«UVrt «ud « reurom ^rvvrnry ve« anrn »ttstdenz -
wWsrwerkeS in Durlach öffentlich an den Meist'
biDmden verstNgcrn - Die Bedtugungrn können
bet Proßh . Kulturinspektion Karlsruhe , Redte«!
b-chsrstr aße 2b , z
ritWche» werden.

firaße 2b , zu den üblichen Bnreaustundm

Revier Herreuulb .

Chrißbaum-Verkauf.
Am Montag de« S. Dezember werde» aus

eingepflamten Aeckern bei Bernbach und GaiS «
ttzal «nMLHr 2SV0 Stück 1— 4 Meter Hobe Christ-
bäume verkauft . Düselben werden auf Verlangen
von Forstwart Rebm in Bernbach und Forstwart
Morlock in Herrenalb vorgezeigt , Zusammen-
kunst mm Verkcmf um 11 Uhr auf der Revieramts¬
kanzlei. _ _

Wohnung AN vermiethen .
* FrtedrichSplatz 10 ist eine schön möblirte

Wohnung sofort zu vermiethen
*2.1. Der Laden Adlerstraße 1

sammt Magazin, Limmcr und Küche ist auf-2S. April
zu vermiethen . Auf Wunsch kann auch noch «ne
Wohnung ntit 4 Zimmern , Küche, Keller rc . dazu«
gegeben werden . Das Rädere zu « kragen tm
Tapetenladen von ckonnpk N«ob , Zirkel 14.

2 .1. In unserem Hause , gute Geschäftslage» ist
ein

L .LÄV »
mit 2 Schaufenstern und anstoßendem Zimmer, in
welchem seit 12 Jahren ein

mit bestem Erfolg betrieben wird, per l . März 1898
M vermiethe » .

Limdi ' ihP « »' Ls » si »b » i» n ,
_ Mannheim ._
Zimmer zu vermiethen.

* Degenfeldstraße 14 ist ein möbltrteS Zimmer
sofort zu vermiethen. Näheres im 2. Stock links.

is-l» 8"

*

* Ulvvmtcv , säcuilviärvcv -zlulusri ,
freier Aussicht , ist sogleich oder später zu vermie-
then : NowackS-Anlage 19 im 3 . Stock rechts.

* Zwei ineinandergehende. möblirte Zimmer
sind auf 1. Januar oder später zu vermiethen.
Näheres Karl-Fltrvrichstraße 16 im 8. Stock.

* Waldstraße 10 a ist im 2. Stock ein möbltrtes
Zimmer sofort zu vermiethen . Zu erfragen im
Laden._' Saiscrftraßc 71 's.LHL,'""'
Lin ruhiges Fräulein zu vermiethen . Zu « fragen
im 8 Stock des Hinterhauses._

Zimmer Gesuch.
* Ein Herr sucht sogleich oder spät « ein fein

möblirtcs , ruhiges Zimmer , womöglich mit be-
sonbrrm Eingang . Offerten mit Preisangabe unter
Nr. 7847 im Kontor , des Tagblat teS abzugeben._

Dienst -Antrag .
* Ein braves, fleißiges Mädchen, welches kochen

kann und sich allen häuslichen Arbeiten willig
unterzieht , wird auf's Ziel oder per 1. Januar
gesucht : Waldstraße 8 im 2. Stock ._

LeNSMlSMIll MSllvIli .
4.1. Bo» einer ««gesehenen, in jeder Be¬

ziehung eouenrrenzfähige« Unfall- (auch
Haftpflicht -) uud GlasverfichernngS « Aktien¬
gesellschaft wird unter sehr günstige« Be¬
dingungen event. mit garantirtem Einkommen
ei« durchaus

tiichtM GknersisWt,
welcher gute Beziehungen zu den industriellen
«nd besseren Gesellschaftskreisen hat und
gewillt ist , sich persönlich der Organisation,
wie Acquifitiouzu widme«, für einen größeren
Bezirk gesucht. Gefl Offerten mit Refereuzen -
aufgabe unter N. 82SS3 d an U« » »«« -
»«»>,» K Vogl « «» , K. V . , in Karlsruhe
« bete«._"

Zehn Mge
""

isowie dreißig junge Herren w« den kür die
'Vorstellung ,,vi « Lslnv rin » «U« I2r «1k"
als Statisten gesucht. Anfragen bei der Direktion

ideS stolobsiwllvntkos tor» , Marievstraße 16 .
^ Gesucht

wird ein schulentlassenes Mädchen zur Beaufsich¬
tigung eines KtndeS tagsüber gegen freie Verköfli -
zung und Vergütung. Näheres Sofienstraße 97
m 1. Stock ._

Kellner. Kellnerinnen, Köche, Köchinnen ,
Mädchen, welche kochen können . Haus-

» und Zimmermädchen finden Stellen durch* Ioh . Petri , Bahnhofstraße 28 .
k

Stelle -Gesuch.
LI . Suche für meinen jungen Mann , militär -
ei , durchaus tüchtiger Correspondent und Buch¬

alter , baldigst anderweitige Stellung. Prima
Referenzen zu Diensten.

CoSma Müller ,
Bürsten - uud Pinsel -Fabrik .

Beschäftigungs -Gesuch .
* Eine junge, pünktliche Frau sucht Beschäftigung

im Waschen und Putzen : dieselbe würde auch
Monatsstelle anmh nen. Näheres im Kontor des
Tagblatte«._

*L1. Spottbillig .'
Große Spieluhren mit 4 , 6 und 8 Stücken

al« sehr unterhaltende W «ih«achtS -8efcheuke
bei Uhrmacher k. Nllnnob , Lesstngstraße 7.



5.1. Neue, solid gearbeitete
KameeltaschenDivanH

sind billigst zu verkaufen .
Das Monstren von Stickereien sowie alle vor¬

kommenden Weihnachts -Arbeiten werdenpromptund billigst besorgt im TapeztergeschSft vonLnM Älv«»s, Viktoriastraße 17.
b Ein ZLegenbock,
I V, Jahre alt , eingefahren, ist mit oder ohne
Geschirr zu verkaufen . Auzusehen Luisenstraße 46.

Ankauf . *WU* Wer seine abgelegten Herren- und Frauen-
klcider , Schuhe , Sttefel , Uniformen, Ueberzieher ,Mäntel, Zeitungen , Möbel und sonst abgängigen
Sachen sehr gut zu verkaufen sucht , sende seine
Adresse an

8» I. « ntn »»» » , Durlacherstraße 55.
Sofort lasse ich mir

einm Prospekt über gesetzlich geschützte Neuheitenwie

Ki»O -eit, MMhm u.
gratis und franko kommen und erziele einen
Verdienst von täglich Mk. 1b und mehr. Briefe
an M» NNttvo » , -

Lur§vL's
Kitsche Schllnmei«,

feinste Qualitäten ,
grSie Mqiette «ul extn S«»öe,
zu Originalpreisen empfiehlt
der Vertreter —

,s 6 . üeiM ,

Kaiserstraße 68 .

I!
bei

sämmtliche Sorten
im Cinzelverkanf

lüiampsgnei'
älonopole

von
MIviüsisvk L vo . ,

Leim » ( «°« ) ,
NoMofsrsnten 8r . Najsstät llos
Kaisers von veutseklanit , Königs

von Nreussen ,
unck 8r . Nasostäl «>»» Kaisers von

Nusstanö,
vmpLeblt ru Originalxrvissn

äsr Vertreter

6art IVsissor ,
S1r »ob,tr » »»o 1.

fLlenvgvr -^ ngdiTnol »)
für Magenleidende und Blutarme
bestens zu empfehlen, vom Faß pro Liter
Mk . 3.50.

Drogerie I . I,S » vk ,
Herrenstraße 35.

I,uil «rig «lsgnl ,
18 Leopoldstraße 18,

Drod - und Feinbäckerei ,
^ empfiehlt

^ auö den bestreuommirten Mühle » des In - und Auslandes ,
4» zu den billigsten Preise»,

z yoniglebkuchen Lst? QLlität ,
v°» nur reinem Honig.

^
^ sowie verschiedenes auderrS ^
.*» in großer Auswahl , vorzüglich im Geschmack, ^
T Aechtes JEvjtzgenbVSd , vorzüglich « QuE , S

Kaffee - und Theebackweek und Kränze , ^
vorzügliche Qualität, in verschiedenen Größe». ^

*j" Bei Bestellungen prompte Bedienung. — Freie Lieferung.

ISI?TMIWIMliSIÄMID >v.-l!-il>li!jl^lL'i!ÄIWIMW WMSIM >sr1>̂ !li!tI>t,Il->IIotIvi>IÄIsi

OriMtsIidellkIkpMk,
g. i . alte ruiä neue Ltüoke ,

F/r'üke/'ere/r.

I 'rleärrolispIs .lL 2.

W SssSlx̂ lLiI SlMiLsllLixp-'lLIIVWIIIVMI MMiZM >MZMZIIZ

Stillst »,
SüobersebrLnbe ,
8xi«xeIsedrSnbe ,
?k«1I«rbammoöen mit u.

ohne Lpiogvlaoksatr ,
Vertievs ,
Lrbsitstiseli «,
8edr «ibtisek «,
Lusrlek - unck » näere

lisek «,
llaebtüseb «,
vbillonniere »,
VasobbomiaeLen ,
LettsteUen,
? ol»t«rmöb«l,
llaulsuils mit Liurlek-

kwg,
SebrvibstüU «,

u. f . llotknsilor,
37 ^msllsnstrssss 37,

4.2. vnaxüeblt
N»I P » » NV» «I« N

okeilinsvlil «-
Kescdenile « :

laUettespiexel ,
Llavjerstübl «,
Sobkstüble in grosser4o»rrsU ,
Spiegel .
Sanerntisebv ,
8«rvirti »eb«,
karcksrobestönSar,
üarckerodekalter ,
Sarckerobelelste»,
llanätuebsttincker,
Ledirmstänäor ,
lietenitünüer ,
LLederxvstelle ,
KL«ber -Ltax -re »,
llnsssebemel ,
labonrvts

ll. o. V.

64. oic iciri so
langen , keinen UnnsonuNole « « « »» (llalsbotten ) ompkebiv iod in Oolä , mit unck
ebne kvrivn ; ässsgl . in garantirt haltbarstem Ltotäctoubis

in gi»N»»b«^ Nnnnenkl »u »«l»o vontl >«ilk » k1«»>

o . so » » m > v - srL .vs , i
184 lLalavratraaao , gegenüber äsr Ltrsnaäivrbasvrne .



S«2S

Cognac, fran)ös. (fine Champagne)
Whiskey (Sir John Power),
Kirschenwasser ,
Lhartrenje, Benedirtine,
Rum, Arac

empfiehlt
8L » rL » » MM « « « ,

— Akademiestraße 20.

v «r»s
von 45 an,

iik,
rotd

von 70 kkA an
psr I ^iter oder per I 'lasobe

in Osi -inäen von 20 L-iter an

M « urlrinrt ,
VVelndsnälnnA,

— 4S HVvrllorplat » 4S .

von vnstnv 81vxl « in Feuerbach
32 . bei Stuttgart,

guten, Schien Honig
empfiehlt

Lnsipp -Lur -Lnstatt,
Karlsruhe, Hirschstraße 12.

I » Kornbran«1wein,
I » Tresterbranntwein,
ächten alten Nordhauser ,
ächten Wachholderbeergeist und
ächten Kümmelbranuiwein

empfiehlt in garantirt reiner Waare und bei
Abnahme von nicht unter 1 Liter 65.

am Lidellplatz .
« WWMMWWWMWWWS

kadmearamelen
empfiehlt

OouLltorst
O . IL» ssIL « Kvr ,

113 Kaiserstraße 118.

üoniionniStsn
von 20, 30, 40, 50, 60, 75 Pfg . , Mk. 1 —,
1 .20, 150 bis zu 5 Mk., als Reisegeschenke
geeignet , empfiehlt

8 . ZRIim » ,
— Adlerstraße LS, parterre,

(kein Laden).

WilWrHWkLM «,
TafelgetrLnk ersten Ranges , !

älteste Quelle in Gerolstein , !
" , 0 . Oartbarius .

I ' ninilionsoikv
in versch. Gerüchm K Stück 1 Mk.

b Lammstraße.

lmMksI IiniMimIIiniMiml IimMimI ZMMlZlW

Sslsr , IsSlelLtlüL,
Papier-, 8okrvib -, 2vivknvn -IVlLloriL! isn- L !( llN8lkLNl! Iung,

2LlirirtA6rs1ras86 69,
bssdrsn siob, bisrinit «Ls LröLnunZ ibrsr auk's ksiobbaltiAsts ausZsstattstsn

^ s!IuiaeIil 8 -H.U88teIIiivx
erZsbsnst anrursiZsn und au deren Lssuvbs Lüklivbst eiuruladeu .

Dieselbe bietet vius grosse ^ usvabl der vsrsobisdsnstsn Ksubsiten in
vrisf- ung kuxus -papiersn, Xunsl-Ksgsnslänllsn ,

feinen >,slisr- , iioir -, l.aclr-, kronre- unrl br/slallvLapsn,
Oslinliisvksn , Lkina- unli lapan-llt- i

'
ginaliiäten .

WNUrenU «ler HV«U»n»«Irt8aett »1n»L US« SHeaekNktaloIinl«
» n «I» » in Len» SunnnnEmg«» L«VLn»«t . 6 4

W

8

plol ^wasrsn : ^
Lolumiok- luiä Arbeit »- ä§1. 61r Idee imä Lrieke ,
Lxiel- unä OiZg-rieu - lVlluuU ! lvlt , I 'ollettk li- LMäsoklike eto . ,

8g .li8Lxotd6keQ, LokIÜLsel- unä OiZLrienLodiÄnke, LtaLeleien,
Lalov- u. kaliodtiLoke , UtaZoren, ^ eitlwALMLxxeii, Kg.rä6iob6dg.It6r

emxüsllt O .

KroLLkerroZI . LokliekerMt .

^vlt«8tv8 Mlä v «il 3L8 xrv88ttz8 kianvkorlelsKvr 3M kiv8iKM klslrrv.

Orv88d . Lokliskorant,
MslikkiMUN M . MM Ser krMkriWWMMsliii ösM ,

L ^ Lmr » oLoL ' tS - ^HL » 8 » 2sLir ,
K « I»IuouIl « , 31 Dsrrvnstrass « 31,

ompfiodlt «sin auk's Ksivksts Lnsgv»tattoto Lag« in
L ^ üxvl - H » rii »« i »LiLi >L8 .

^ .nsvnU unter cires LVV InstrrULSuls « .
Umtausvil gespielter Haviere.

Alleiniger und «llrelrter Vertreter kür Larlsrnks nnä Umgebung von
«vobsteln , Llütbiner , ku«l. Lbnob 8«bn , U. Lala» ch 8«l»n,

8 t «I»xr 8l»vr , 8 t «lnHv«§ Llnobt , 8 tvlnv »^ ch 8«n »,
Vbürnnvr, Hbvl L Leelnloltvr u ^

IkalaLvkItvk Muck i»«oll« kannnli »
Vninl»»««»»» NoUingiing«»« . SilUgaN«

— PS» « !« »» guter Qualität sobon von Wir . 4ii0 .— an.

W geloordelle Herrell - m- Dam -ZWe ,
als : Tag - und Nachthemden , Jacke « , Hofe «, Uuterröcke,
Frisirmäntel , darunter hochfeiue Sache« , werden , solange Vor¬
rath, bedeutend unter dem Kostenpreis verkauft

Berliner Wäschefabrik
Slke Mn-r., « » »« »', Kiiserßr. 181.
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— SSS2 —

lüirigtbsum-konfvot
in bekannter Güte , versende

die Kiste ca 440 Siück für 3 Mark ,
» „ 220 groß für 3 Mark

per Nachnahme .
Dazu gratis 20 Goldsterne

und IO
Wtederverkäufern sehr empfohlen .

^ 8on »»»vrLviai , Berlin ,
Betanienufcr 10. !

Für die Hausfrauen ! Ein kleiner Zusatz von

SW « >-

_ «üm
genügt , um sofort eine vorzügliche Suppe zu machen .
Ist m OrtginalflSschchen von 68 Hk an zu baden bet
rrltL Lols , Drog - u Cokonialw -Hdlg. , Werde, str.

Bestens empfohlen werden Maggi'S praktische
Gießhähnchen zum sparsamen und bequemen Ge¬
brauch der Suvven -Würze.

I -Üsvl »,
Erstes Spmalgeschast

für
llifiösmülirmillsl sie.,

Herrenftraße SS ,
empfiehlt r

^ - l-.ossWv; «m-«7l!zc7

E

Ferner :
Verbiiiiütosfe, kiniWMMeli

nur erster Qualitäten. —

FrilcheSchellfische
treffen Freitag et» Lei

Gl . Xsedf .,
— Viktoriastraße 19 .

Bismarckhäringe,
rusfifche Sardine «,
Oelfardinen,
Sardellen und ganz besonders
große , delikate Rollmöpse »
7 Pfg .

empfiehlt
RI.

Ecke der Kronen - und Markgrafenstraße 25
3.S . und Adlerstraße 40.

Neue HMudtt Uol-MnW
per Stück 6 Pfg . , 10 Stück 85 Pfg. empfiehlt

Amaliensträüe 14.
kik Für WiederverkLufer in >/, . V, «. >/« Ton»

neu zum äußersten Cngros-Preis , -

/ ^bsssirlisr Lrunnsn ,
N6U68tor ILaLraiekisseur ,

nnvsrivö »tliod,
emxüeklt rn in Zrüsster

A Dolpzf , Laisorstrusss 136,
im krieliriekfibsli .

fisrlsruiisr Ispvtenfsbrilt ^ iklserlsge
I, . K ^ osbsnnck ,

^ ko ^ fs ^ ' sr ' s . rrt ,

^ al68trL886 28 ,

empfiotilt ausser reioststaltißsm

vooll

unä

LU8 6en er8ten Fabriken.

Kessligvereiü 6osteoeüis liselsklliie.
Direktion : Aug Hoffmeister.

Zur Feier des 2t . Stiftungsfestes
Samstag den 7. Dezember I8SS , Abends 8 Uhr :

cro ^ Orriri '
im großen Saale der Festhalle,

unter gütiger Mitwirkung der Concertsängerin Fräulein dlnisol » , sowie des
Herrn Hofmusikers Lttsas .

kro§ramm .
1 . Walball , Männcrchor . Rudolf Winkler.
2. Arie der Migaela auS : „Carmen" . Bizet .

Fräulein Maisch.
3. Solo tür Klavier :

a Ltiill« . Fr. Chopin.
b . Vals « 4« Oonoort . WieniawSky .

Herr Aug- Hoffmeister .
4. Rolands Horn » Männerchor . Rheinberger.
8. Lieder für Sopran :

a. Frühliagslied . Vinz . Lachner .
d. Äe«, chen iw Sari »« . Gust Hölzel .
0 . Dem Herzallerliebsten . . W . Tauirert .

Fräulein Maisch.
6. Ständchen , Männerchor . Abt.
7 Uoilltslloa , Solo für Harfe . Charles Oberthur.

Herr HofmusikuS Süße .
8. DaS Grab im Busento, Männerchor . Zerlest.
5. l.s äsnss ilo» kos» , Solo für Harfe . Parish AloarS .

Herr HofmusikuS Süße .
10. ». Groß »« Geheimniß , Mäanerchor . Dregcrt.

o
'

A
*
« Achl7 hab'n ! «^ ntner Volkslieder . . . . C. W-idt.

- sss -

Rach Beendigung des Coucertes : Banket und Tanz .



SS8S

L. et
LaiZ«̂ r<n»»»^ 2S<, Lei» «Ks' Litt'T'enstra »»».

> «« Att^eike
^ R / F^ üoZrte -A- L- ^ vI »» »

ra/ ^/se^er- ^usenl/un̂ em^/re^Ü

8i»«t!. Kmiel-Mliliiiigz-
»itiel

« npfioirlt in stst »
krievsr Vinnr «

L M
luttilier .

2Lkringer -
»tr»»»v üb.

t'sen-
»prsvtisr LU.

vüi ^ ^ odsls

- bi » s/Kk « r,
g l . beste äeutseke uoä enAlisebe kabrilrate,

^ rs226L ^ ÄÄ ^ 6 Ä2S S6 ^ 6222 ^ 62 ^
Ä -b ^ S ^ IÄSS ^ ^ 22 S ^ 622 02 ' 6SS622 ,

emxüeklt

Äi/oi / SeaeaAe - '
, SiksM - / - ^ a » 5,

LMMikäsrlLFs äer Kermfin Iimolöuw Oo. vklwendorst.
ÜAKmiIIZMZIll -IlMll

U

21, . LarlsruLs .

IV! uS 6 UMS § 6 S 6 lIS0 ttsf 1.
Montag den 9. Dezember 1895.

als :
I '

M , ZMslh - t » ,
I ' Mtkik. AMchnitzk,
I ' MnMln Kir«ki>sch»>hr,
l ' Siidngkr Kirsche«,
I ' Kndkldem«

empfiehlt bestens
HV . Lrl », ««> Lidkllplatz.

Für UieelerverltLaser
Md IVirtlie .

Einenseinen SckweizerkäS Per 10Pfund
nur 7 Mark empfiehlt die

Molkerei zur Butterblume ,
Amalienstr . 83 , Trhützenstr. 83 » ,33 Kreuzstraße 17 .

empfiehlt
- Hosdrogerie O»r1 Lall ».

MljicinsI -'Wch
^ lLd ent Kusu

iwpfiehlt

7̂ 2

10 DcknnL

limlikilies Vikeirenmekl
W» « « O

in belravnter Oüte, triseb gesiebt unä
xut nd^elaZert, einxLeblt

^ « « 1 LL « Kl « r ,
12 LLMwatrasae 12 .

unter gefälliger Mitwirkung
der Frau Nonrlvtts ülottl, Herzoglich Coburg. Kammersängerin , der HofopernsängerinFräullin aurslis dlov, der Hofschanspielerin Fräulein ^mma Ssrnöl , der Frau bin»8seli»-2 i11vl, Pianinin , des Hofopernsängers Herrn Karl kivdo, des Conccrtmeisters
Herrn lloseliv , der Kammermusiker Herren Seliübvl, iioilr und Llüolc , der HofmusikerHerren iiudl und 8cinv»nrsrs , sowie des Chordirektors Herrn Lekivad.

1. Quintett (Op . 111 , O-äur) .Die Herren Drecke , Hubl , Glück , Hoitz und Schübel .
L. Lieder :

d. Die Po ^
^

! .
Fräulein Nos .

3 Fklavier -Ttortrag :
s>. Widmung . . . .b. Balse (^ .s-äur) . . .Frau Sachs - Zittel .

4. Lieder:
u. Wiegenlied .b. Warnung .

Frau Mottl .
5. Deklamation :

a. Di « Glocke von IniSfare .d . FrükiingSsymphouie )
o. « in seltsamer Wunsch j . . . . . .

Fräulein Berndl .
6. Lieder :

a . „ES muß ei« Wunderbares sein" .d. „Am Ufer de» MauzauareS " .
Fräulein Nos .

7. Quintett (Op. 163, O-äur) II . Satz .Die Herren Deecke , Hubl , Hoitz , Schübel und Schwan - ara.8. Arie a. d. Oper „Donna Diana " .
Herr Nebe .

9. Klavier -Bortrag : Scherzo (6 -woII) . .Frau Sachs - Zittel .
10 . Duette :

a. „FigaroS Hochzeit" (Susanne und Figaro) . .b. „Joseph und seine Brüder " (Benjamin und Jacob) .
Frau Mottl und Herr Rebe .
Begleitung der Lieder : Herr Schwab .

von Mozart

,, Schubert .

„ Schumann - Liszt .
„ Chopin .

„ Weber .
„ Mozart .

„ F . Halm .
„ R . Baumbach .

» LiSzt.
„ Jensen .

„ Schubert .

» Rezniceck.

„ Chopin

„ Mo,art .
„ Mehul .

Der Concertfliigel von Bechstein ist aus der Mederlage des Httr« L . SchweiSgnt .

Anfang 7 Uhr. — Ende gegen » Uhr.

In Frifirm »nd Kopfoaschk«.
im Einzelnen und im Abonnement, empfiehlt sich

^Ujxant« ! >»»- , Frisemio,Zirkel SV.

Der Besuch ist nur den GesellschaftSmitaltedern bezw. den nächsten Angehörigen derselben über16 Jahre gestattet (8- 20 der Statuten). Zur Verhütung unberechtigten Besuches sind strenge Maß¬regeln ergriffen.
Diener, welche ihre Herrschaften begleiten oder abholen, haben im untern Hausraume zuverweilen .
Der Zutritt zur Gallerte findet auf der Wendeltreppe statt.*4^ .
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Sitzung vom 29 , November 1895 .

(Schluß von Seite 5616 des Karlsruher Tagblattes .)
Betreffs Punkt 9 der Tagesordnung beantragt der

Stadtrat , daß zur Gewährung von Ehrengeschenken
an bedürftige und würdige Veteranen , welche an dem
Feldzuge 1870/71 teilgenommen haben , bezw. an Hinter¬
bliebene solcher Veteranen , außer dem bereits veraus¬
gabten Betrag von 3 000 ^ 8 noch wettere 4 500
aus Wirtschaftsmitteln aufgewendet werden . Begründet
wurde der Antrag von Stadtrat Ludwig . Am 16.
August d . I . sei, wie auch in vielen andern Städten ,
der Beschluß gefaßt worden, denjenigen Teilnehmern
am Feldzug 1870/71 , welche unverschuldet in Not ge¬
raten sind , oder Wittwen und Waisen solcher , als An¬
erkennung und Dank dafür , daß sie ihr Leben für das
Vaterland in die Schanze geschlagen , am Sedantage
ein Ehrengeschenk zu übermitteln . Um die würdigen
Männer und Frauen ausfindig zu machen, habe sich
die Kommission mit den Vorständen der Invaliden -,
Waffen- und Militärvereine ins Benehmen gesetzt.
Schon damals habe sich ergeben, daß die in Aufsicht
genommenen 2 000 ^ nicht ausreichen . Am 30 . Au¬
gust wurde die Summe auf 3 000 ^ erhöht, wodurch
es möglich wurde, am Sedantage eine größere Anzahl
Veteranen und Wittwen eine Freude zu bereiten.
Nun kamen aber noch eine ganze Anzahl Gesuche ein.
Nach dem Grundsätze verfahrend, was dem einen
recht , ist dem andern billig , glaubte der Stadtrat am
Besten zu thun , wenn er ein öffentliches Ausschreiben
erließe. Auf dieses Ausschreiben sind noch über 400
Gesuche eingegaugen, deren Prüfung ergab, daß die
Petenten wohl Leute sind, die einer Gabe würdig und
bedürftig . Diesen gerecht zu werden, sind die 4 500 ^
angefordert worden . Redner glaube, es werde dem
Kollegium noch kein Geld leichter zu bewilligen gewesen
sein , in Anbetracht dessen, daß es sich um Männer
handelt , die Alles, ihr Leben, für das Vaterland ein¬
gesetzt. (Beifall .) Im gleichen Sinne sprach Stadtv .
Schneider namens des Stadtverordneten -Vorstandes
für die Bewilligung der 4 500 ^ Stadtv , Vold ri¬
ll uer hat gegen dre Bewilligung nichts einzuwenden.
Es sei ihm verschiedentlich mitgeteilt worden, daß
Veteranen, ' die Militärvereinen angehören, SO und 25,»4!
bekommen hätten , während solche, die derartigen Ver¬
einen nicht angehörten, 10 ^ bekamen , obgleich die
letzteren vielleicht noch bedürftiger wären . Ein Mit¬
glied eines Waffenvereins soll sogar ein Geschenk be¬
kommen haben, obgleich es gar nicht den Feldzug mit¬
gemacht. Er frage, ob das richtig sei und ob der Be -'

treffende das Geld wieder zurückgegeben . Oberbürger¬
meister Schnetzler : Nach dem, was er von Stadtrat
Ludwig gehört, habe man sich zuerst mit den Militör -
vereinsvorständen in Verbindung gesetzt, dann erst sei
das öffentliche Ausschreiben erfolgt . Daher komme es
auch, daß in erster Linie solche Veteranen berücksichtigt
wurden , die von jenen vorgeschlagen waren . Um auch
den aiweren gerecht zu werden, sei die Vorlage ge¬
macht worden.

Stadtrat Glaser teilt als Mitglied rener Kom¬
mission mit, daß die Vorstände der Militärvereine
Zuerst zusammenberufen wurden , um Vorschläge für

oie Ehrengeschenke zu erlangen . Letztere seien in drei
Abstufungen, entsprechend dem Vorschläge der Ver¬
einsvorstände, zur Verteilung gelangt . Richtig sei,,
daß ein Bereinsmitglied , das nicht den Feldzug nni -
gemacht, ein Geschenk erhalten habe. Der Betreffende
war von dem Verein irrtümlich vorgcschlagen, er Hat
aber die Annahme des Geschenks verweigert unter
Hinweis , daß er kein Veteran ist . Stadtv . Kern
findet es ganz in der Ordnung , daß Abstufungen ge,
macht wurden und hätte es gerne gesehen , wenn kurzer
Hand die geforderte Summe bewilligt worden wäre ;

§

er bedauert , daß es zu dieser Diskussion gekommen .
Stadtv . Schneider ist entgegengesetzter Meinung ,
er hält es sür sehr gut, daß es zu einer Diskussion
gekommen, denn die Kommission habe keine Ursache ,
mit ihren Gründen hinter dem Berge zu halten . Stadtv .
Volke rau er ist mit der Bewilligung des angefor¬
derten Betrags vollständig einverstanden, es wäre aber
besser gewesen , wenn gleich das Ausschreiben erlassen
worden. Bürgermeister Krämer betonte, man habe
sich in erster Linie an die Kaiser Wilhelm- Stiftung ,
an die Jnvalidenstistung rc . gewandt, um die bedürftigen
Veteranen zu ermitteln . Von einer Unterstützung der
Vereinsmitglieder sei nie die Rede gewesen . Das
übrige habe sich erst im Laufe der Zeit ergeben. Ober¬
bürgermeister Schnetzler macht darauf aufmerksam,
daß es unmöglich ist, Jrrtümer zu vermeiden, wenn
es sich um die Ermittelung der Würdigkeit und Be¬
dürftigkeit von Hunderten handelt . Wenn sie aber
Vorkommen , könne man auch überzeugt sein , daß sie
beseitigt werden, sobald sie sich Herausstellen. Die
Diskussion ist damit beendet , die angeforderten 4 500 ^ 8
wurden einstimmig bewilligt .

Zum letzten , zehnten Punkt der Tagesordnung macht
Stadtrat Ko eile eingehende Mitteilungen über den
Stand der Herstellung einer elektrischen Centraluhr -
anlage . Für diese Anlage wurden im städtischen
Voranschlag 37 000 ^8 gefordert und diese Positron
auch , bewilligt , im Einverständnis mit dem Stadtrat
jedoch mit der Modifikation, daß zunächst nur 17 000^ 8
verausgabt werden sollten. Dieses ist jetzt geschehen
und zwar sind bis jetzt bezw . werden demnächst auf¬
gestellt «ine Normaluhr und eine Reserveuhr im Rat¬
haus , eine sympathische Uhr im großen Rathaussaal ,
eine gleiche Uhr im Sitzungssaal des Stadtrats , ein
Wetterhaus am Marktplatz mit Uhr mit 3 Ziffer¬
blättern , ein Uhrkandelaber am Malschbrunnen mit
4 Zifferblättern , eine Uhr an der Badischen Bank und
eine Uhr Ecke der Kaiser- und Waldhornstraße mit je
2 Zifferblättern , eine Uhr bei Reinhold ntit 3 Ziffer¬
blättern , eine Uhr bei Schmidt mit 2 Zifferblättern .
Diese Uhren , -sowie die erforderliche Leitung rc . und die
Regiearbeiten erforderten die Gesamtsummevon 17 000^ 8
Gegen den seinerzeitigen Voranschlag ergibt sich insofern
eine Etatüherjchreituug , als statt der vorgesehenenacht ,
nur sechs öffentliche Uhren bis jetzt aufgestellt sind .
Der - Grund der Ueberschrsitzmg ist teils m reicherer
Ausstattung , teils in den Mehrkosten der Regiearbeiten
der Firma Wagner in Wiesbaden zu finden, die die
Anlage herstellt. Die Ausdehnung der Centralänlage
ist für den vollständigen Ausbau der Gesamt-Uhren-
anlage genügend, die Drahtleitung ist vom Rathaus
bis zum Ludwig-Wilhelm-Krankenheim und Durlacher
Thor gelegt. In der ursprünglichen Vorlage vom
15. Februarwaren vorgesehen20 öffentliche sympathische
Uhren und 17 Anschlüsse von Thurmuhren , für welche
ein Aufwand von 37 000 ^ aus Wirtschaftsmitteln
vorgesehenwaren ; für Privatsnschlüsse waren 9200 ^ 8
aus Anlehensmitteln in Aussicht genommen. Nach
den bis jetzt gemachten Erfahrungen dürsten diese Be¬
träge nicht ausreichen für die projekiirte Anlage .
Der Stadkrat wird deshalb ' einen genauen Köstenvor-
anschlag einfordern üiid sodann dem Bürgerausschuß
Vorlage machen. Für die aufgestellten Uhren hat die
Firma

'
Wagner auf zwei Fahre Garantie geleistet .

Privatanschlüsse haben bisher angemcldet Uhrmacher
Barth , Kaiserstraße, ünd Eckert in der Marienstraße ,
sodann Wolfs L Sohn , die Technische Hochschule und die
Deutsche Metaichatronenfabrik mit einer größeren An¬
zahl Uhren . Wünschenswert wäre , wenn sich auch noch
andere Firmen anmelden würden , um eine Uebersicht
über die Gesamtzahl der Uhren zu gewinnen . Der
Stadtrat hält die Anlage für eine Annehmlichkeit und
ein Bedürfnis , empfiehlt die Fortsetzung der Aufstellung

der Uhren und erwartet die Annahme einer diesbezüg¬
lichen Vorlage . An diese Mitteilungen schließt sich
eine lebhafte Erörterung , aus den Aeußerungen sämt¬
licher Redner ging übereinstimmend hervor, daß dem
Publikum die Uhrenanlage bereits unentbehrlich ge¬worden, daß sich die Anlage bewährt und daß die
übrigen Stadtteile wünschen, ebenfalls elektrische Uhren
zu besitzen . Stadtv . Boos wünschte das sehr dringend
für die Südstadt . Stadtv . Schneider hält den Ver¬
such süx geglückt ; was wir bis jetzt gesehen , sei ge¬
schmackvoll, die elektrischen Uhren machten einen vor-
züglichen Eindruck. Stadtv . Fieser ist dafür , daß
die noch bewilligten Mittel verwendet werden, nachdem
sich das bis jetzt Fertiggestellte bewährt . Stadtv .
vr . Heimburger wünscht den Anschluß aller Schul¬
uhren an die Anlage . Stadtv . Schwindt schließt
sich der Ausführung Fiesers an und wünscht die Auf¬
stellung einer Uhr am Ludwigsplatz . Oberbürgermeister
Schnetzle 'r bemerkt, die Ausstellung einer Uhr am
Ludwigsplatz sei in Aussicht genommen. Mit dem
Vorschlag des Stadtv . vr . Heimburger sei er einver¬
standen. Auch der Stadtrat habe die Verbindung der
Schuluhren mit der elektrischen Uhranlage geplant .
Aus der Diskussion habe er ersehen, daß die Anlage
im Publikum Anklang finde und daß das Kollegium
auch geneigt, der weiteren Ausdehnung der Uhrenau -
lage zuzustimmen. Er werde nunmehr einen Kosten -
Voranschlag aufstellen lassen und dann dem Bürger¬
ausschuß entsprechende Vorlage unterbreiten . Damit
ist die Tagesordnung erledigt .

Der Vorsitzende gab sodann noch das Resultat der
vor Beginn der Sitzung vorgenommenen Wahl eines
Stadtverordneten bekannt an Stelle des von hier ver¬
zogenen Stadtv . Frhrn . Schilling v . Cannstatt . Ab¬
gegeben wurden 78 Stimmen , davon entfielen auf
Herrn Blechnermeister Andreas Schlachter 75.
Darauf schloß der Vorsitzende die Sitzung .

Fremde
übernachteten vom 2. bis 3 . Dezember .

Hotel Stoffleth . Ribbe, Naturalist » . gravkfut .
« inner , Gui» es . v. Sch« - Hall. R-ll vürger-netster ».
Marbach. Würtcnbcrger, Kim . » . Straßbnrg. Slthler .
u. Gerngroß , Kfl. v. Mannheim . Spranl , Kfm. » .
Frciburg . Grohe , Kfm. ». Köln.

Hotel Taunhäuser . Wetzet , Rechtspr. » . Trtbrrg .
Keller, Restaurateur » . Salzburg. Engelhardt , Waler
, . Krarkfurt. Ernst m . Kam. ». Haak, Artist» , «.
Drescher, Ksm. v. Berlin. Gei», Artist » . Zaber».

Hotel Büktoria. Winkler , Direktor » . Kassel.
Zimmer , stuck . pbll , ». Auchenholz, Kfm . v. Frankfurt.
Schneider , Kabrttbes. v. Edenkoben. Gachrrt, Bcchstädt
« . Stark, Kfl. » . Stutgart. Zink , Kstu. ». Berlin.
Vampart, Kfm. v. Augsburg . Peter , Kfm . v. Railra-
heim. Müller , Kfm. » . Mainz. Eltze, Kfm. v. Pots¬
dam . G ' ünberg, Kfm . » . Flemmingen . Fleischer Kf« .
v . Göppingen . Landauer, Kfm. ». Heilbronn . Zakob«,
Kfm. ». R-gula . Schäckermanu, Ksm. v. M,gVet»H.

König von PeenSen . Metesch u . Korfmann ,
Kfl. ». Marnheim. Cchürmann «. Werner , Kfl. ».
Elberfeld . Bär, Kfm . v . Graben . Th-Mporb, Kfm. ».
Heidelberg- Fehrenbach, Diener ». Pföhrea. Hauser,
Schneider ». Erptrgen. Schroft , Land « . ». Connweiler .
Siegel , Glasmaler v Offuburg. Fischer, SchrsM » .
Frankfurt. Sprtugauf, Diener v . - achtel . Soll .Wchier
» . Setdriugen.

König von Württemberg . Senge« , ForstcLnd.
v . - liasbach. Keller, Forstcand. ». Lahr . Fichtel, Korst -
eand. ». Bötighcim . Huy, Forstcand. ». Weinhelm. Kienle ,
Forstcand. v. Werthelm. Langheinrich, Kfm. » Ham¬
burg. Pauls u . Sommer, Kfl. v . München. Mets-
rtmrnel, Kauf« . » Jmmenheim . Meßunr , Maler ».
Markrorf . Basch, Reisender Oanztg. Mtnd , Sattler
». Ladenbnrg.

Skoffnuee Hof . Zakoby, Zournalist ». Frankfurt.
Maser . Kfm . v. Vb khct« .

Alose . Amberg , Kfm. v. Heilbrou «. Ambau, Red.
». Halle . ELtz , Privat, v. Bads» . Heberle, Pri . at.
». Souderhei« .

Nkotheg Hang . Frau Stadtrath Mille « . Tochter
». Ulm . Rtckmanu . Kammetsäuger v. DariNftatt .
HelNeiu, Bierbrauerctbefltzer m. Krau » . St . Zobao «.
Berni, «n»ck. Zur. ». Lahr. Könne , «ruck. zur. » . Frei «
bürg. Echleßnaer » cauck . zur . ». Lichteuthal. Klopsch,
Haupt« »«» v. Bettin . Retzerau, Obtrfeuerwerker » .
Wilhelmshaven . Träger Kf« . ». Würzburg .

Schwarzer Adler. Schwaqmüllsr, Schühfabr .
v. Hauevstei». Krämer, Kfm . v. Rottweil. Martin,
Kfm. ». Mm . Kurz , Kfm. » . Kehl.

v » tk « l» Berl», »er Ehr, - r. « üllkr '
sch» Hofbmhhaiwluag, redigtrt »uter Lrrautxwrtüchkit , »» Lad» i , Riegel t, Karlsruhe .
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